
Praxislernen an der 

Werner-von-Siemens-Schule

Gransee



Ziele

Umsetzung einer praxisnahen Berufsorientierung
Kennenlernen verschiedener Berufsfelder
Erkundung des Arbeits- und Wirtschaftslebens in der 
Region
Optimale Vorbereitung auf eine Ausbildung
Schaffung kontinuierlicher Verbindung von Schule 
und Wirtschaft
Erhöhung der Lernmotivation 
der Schüler

Zur Wahrung von Persönlichkeitsrechten, 
Foto abgedunkelt



Voraussetzungen
2 neunte Klassen (49 Schüler) 
49 Praxislerntage
Betreuer: Frau Riesenberg, Frau Link
Praxislerntag: Freitag
dreimaliger Wechsel der Praxislernorte
Einbindung des MUK Bereiches und der Schülerfirma
Schüler erhalten konkrete Aufgaben
Einbeziehung der Partner
Teilnahme der Betreuer an den Fortbildungen
Einsatz des Berufswahlpasses

Zur Wahrung von Persönlichkeitsrechten, Foto  
abgedunkelt



Berufswahlpass
jeder Schüler hat seinen persönlichen Berufswahlpass
dieser verbleibt während der Schulzeit in der Schule
danach ist er sein persönliches Eigentum
wird in verschiedenen Fächern mit den Schülern bearbeitet
ist in 4 Teile untergliedert
Angebote zur Berufsorientierung
Mein Weg zur Berufswahl
Dokumentation des eigenen Bildungsganges
Lebensordner



Zeitplan der 49 Praxislerntage
12 Tage in Betrieben, Behörden und Einrichtungen der 
Region

10 Tage im Schülerbetriebspraktikum 21.06-02.07.2010

20 Tage für Bewerbertraining, Eignungstests, Lebenslauf, 
Berufsorientierung, Dokumentation, Praktisches Rechnen, 
Tabellenkalkulation, elektronische Präsentation

5 Tage in der WP-I Praxiswoche vom 05.10.-09.10.2009

Teilnahme am Zukunftstag

Vorstellung der Berichte am Tag der offenen Tür

Verteidigung der Facharbeiten am Tag der Präsentation
am 04.06.2010



Vorbereitung

Berufswünsche überlegen
1. und 2. Wunsch
Entsprechende Betriebe auswählen
MuK (WPI Medien und Kommunikation)

Zur Wahrung von Persönlichkeitsrechten, Foto  
abgedunkelt

Zur Wahrung von Persönlichkeitsrechten, Foto  
abgedunkelt



Zeitplan
Betrieb wählen und mit Frau Riesenberg bzw. 
Frau Link absprechen
In die meisten Betriebe geht jeweils nur 1 
Schüler
Ausnahmen E.ON edis, BIAW, 
Kita Zwergenland und wenige andere
Bis zum 25.09.2009 Vertrag mit dem 
gewünschten Betrieb abschließen



Ablauf
Bis zu den Oktoberferien PxL an der Schule
Ma, De, 2x WAT, Eng, AS (6Stunden) 
Dann 4x im 1.Betrieb, 4x an der Schule.....
Aufgabe: Betrieb und Beruf vorstellen
Aufgabenstellung von Anfang an bearbeiten
Im Betrieb fragen, im Internet recherchieren
Notizen machen
1x Bericht, 1x Facharbeit



Facharbeit
zum 2. Durchgang
Form: Info bei Herrn Richter-Mendau
Abgabe: bis zum 21.05.2010
Inhalt: Vorstellung des Betriebes

Vorstellung des Berufes
Tag der Präsentation: am 04.06.2010
als Gäste werden die Betriebe eingeladen
Bewertung aus PxL in WAT



Präsentation (Facharbeit) 
Schüler erstellen eine Präsentation zum ausgewählten Beruf 
und zum jeweiligen Lernort

Schwerpunkte Beruf:
Voraussetzungen (geistige und körperliche), besondere 
Anforderungen, Tätigkeiten, Arbeitsmittel, Arbeitsschutz, 
Ausbildung (Dauer, Orte, Kenntnisse und Fähigkeiten), 
Weiterbildungsmöglichkeiten, Aufstiegschancen...
Schwerpunkte Betrieb/ Einrichtung:
Branche, Gewerbe, Adresse, Rechtsform, Leiter, 
Beschäftigte, Unternehmenszweck, Produkte, Marken, 
Größe, Besonderheiten, Sozialleistungen, 
Konkurrenzbetriebe...



Umsetzung mit zahlreichen 
Betrieben in der Region
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